
 

 

Beschluss: 
 
Wie zu TOP 3. beschlossen, wird der ursprüngliche TOP 18. als TOP 18.2 beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras weist darauf hin, dass die Verwaltung mit der Vorlage 
einem Auftrag der Ratsversammlung folgt, das Tourismusmarketing auszuschreiben. Auf-
grund der Beschlussfassung zu TOP 18.1 bestünde nunmehr die Option, das Tourismusmar-
keting bei der Wirtschaftsagentur anzusiedeln. Damit könne auf eine Ausschreibung des 
Tourismusmarketing verzichtet werden. 
 
Ratsherr Hahn weist darauf hin, dass die Aussage, eine Vergabe an ein Tochterunternehmen 
der Stadt sei nicht möglich, auch wenn die Stadt zu 100% Eigner sei, getroffen wurde. Dies 
gelte es zu hinterfragen. 
 
Die Verwaltung bietet an, die Vorlage zurückzuziehen. 
 
Ratsherr Döring erinnert an den o. a. Auftrag. In Ermangelung anderer Lösungen wurde die 
Verwaltung seinerzeit beauftragt, eine Ausschreibung vorzubereiten. Würde die Vorlage zu-
rückgezogen, bleibe der Auftrag quasi unerledigt. 
 
Es wird vereinbart, über die Vorlage abzustimmen, so dass der Auftrag damit als abgearbei-
tet betrachtet werden kann. 
 
Die Vorlage wird dementsprechend einstimmig abgelehnt. 
 
 


